
Im Blickpunkt
Kirchennachrichten  

für die Kirchgemeinde Obercunnersdorf  
Oktober und November 2026



Gottesdienste im Oktober / November 2026

 

Sonntag, 4. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis 
Kottmarsdorf 10.00 Uhr      Kirchweihfest/Erntedankgottesdienst  

     mit Abendmahl  
     (Pfr. Benzing, Pfr. Allen) 

 
Sonntag, 11. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis 
Niedercunnersdorf 9.00 Uhr      Predigtgottesdienst (Pfrn. Mory) 
Großschweidnitz 10.15 Uhr      Predigtgottesdienst (Pfrn. Mory) 
 
Freitag, 16. Oktober  
Großschweidnitz 17.00 Uhr      ev. Freitagsandacht (Pfrn. Mory) 
 
Sonntag, 18. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis 
Obercunnersdorf  10.00 Uhr      Kirchweihfest/Erntedank- und 

     Familiengottesdienst (M. Stöcker) 
 
Freitag, 23. Oktober 
Großschweidnitz 17.00 Uhr      katholische Freitagsandacht 
 
Sonntag, 25. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis 
Niedercunnersdorf 10.30 Uhr      Predigtgottesdienst (H. Gehring) 
 
Mittwoch, 28. Oktober  
Obercunnersdorf 19.30 Uhr      Gemeindeversammlung unter der Leitung  

     von Sup. Fourestier in der Barbara-Kapelle 
 
Samstag, 31. Oktober – Reformationsfest 

10.00 Uhr      Einladung zum Gottesdienst nach Kittlitz  
 
Sonntag, 1. November – 22. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr      Einladung zum Gottesdienst nach Löbau  
     (Nikolaikirche) 

 
Sonntag, 8. November – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Niedercunnersdorf 9.00 Uhr      Predigtgottesdienst (Pfrn. Mory) 
Großschweidnitz 10.15 Uhr      Predigtgottesdienst (Pfrn. Mory) 
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Gottesdienste im  Oktober / November 2026

 
Mittwoch, 11. November  
Obercunnersdorf 17.00 Uhr      Martinsfest mit Martinsumzug 
 
Freitag, 13. November 
Großschweidnitz 17.00 Uhr      ev. Freitagsandacht (Pfrn. Mory) 
 
Sonntag, 15. November – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Obercunnersdorf 10.00 Uhr      Gottesdienst zum Volkstrauertag (H. Gehring) 
 
Mittwoch, 18. November – Buß- und Bettag 
Kottmarsdorf 18.00 Uhr      Taizè-Andacht 
 
Sonntag, 22. November – Ewigkeitssonntag 
Niedercunnersdorf 10.00 Uhr      Predigtgottesdienst (Pfrn. Mory) 
Kottmarsdorf 10.00 Uhr      Predigtgottesdienst (M. Stöcker)  
Obercunnersdorf 14.00 Uhr      Predigtgottesdienst (M. Stöcker) 
Großschweidnitz 14.00 Uhr      Predigtgottesdienst (Pfrn. Mory) 
 
Freitag, 27. November 
Großschweidnitz  17.00 Uhr      katholische Freitagsandacht 
 
Sonntag, 29. November – 1. Advent 
Niedercunnersdorf 10.00 Uhr      Abendmahlsgottesdienst (Sup. Forestier) 

     Einführung des neuen Kirchenvorstandes 
 
Freitag, 4. Dezember  

     evangelische  Freitagsandacht (Pfrn. Mory) 
 
Sonntag, 6. Dezember – 2. Advent 
Obercunnersdorf 10.00 Uhr      Familiengottesdienst (M. Stöcker) 
 
Sonntag, 13. Dezember – 3. Advent 
Kottmarsdorf 10.00 Uhr      Musikalischer Gottesdienst mit Abendmahl 
Großschweidnitz 10.15 Uhr      Gottesdienst



Als ich das erste Mal durch die Kottmar-
häuser fuhr und die majestätischen Ge-
birgszüge sah, die sich durch den Wald 
erstreckten, war ich total begeistert. So 
eine riesige, weitläufige Landschaft. Die 
Dörfer Eibau, Oderwitz und Leutersdorf im 
Vordergrund; Felder, die in die Wälder 
übergehen und sich an den Berghängen 
emporziehen. Wir leben in einem außer-
gewöhnlich schönen Teil der Welt.  
 
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen: 
Woher kommt mir Hilfe? 
 
Diese Worte stammen aus Psalm 121. Vor 
vielleicht 2500–2700 Jahren geschrieben, 
sprechen sie uns auch heute noch ganz 
neu an. Woher kommt unsere Hilfe? Wenn 
wir zum ersten Mal zu den Bergen aufbli-
cken, wirken sie majestätisch, standhaft, 
geerdet, unerschütterlich. Und das sind 
sie auch. 
 
Doch wenn wir tiefer in die Berge vordrin-
gen – wenn wir eine Wanderung rund um 
den Kottmar, den Lausche oder den Tan-
nenberg unternehmen –, kann die Erfah-
rung ganz anders sein. Bäume und 
 Brombeersträucher versperren den Weg; 
vielleicht begegnen wir Wildschweinen 
oder Wölfen; Geröllfelder und Schluchten, 
mit denen wir nicht gerechnet haben; auf 
der Reise begegnen wir Gefahren und Ri-
siken. 
 
So ist es auch im Leben: Was sicher, ge-
borgen und verlässlich erscheint, erweist 
sich nicht immer als solches. Hoffnungen 
oder Vorstellungen, Beziehungen oder 
Jobs entwickeln sich nicht so, wie wir es 

erwartet oder erhofft hatten. Und das ist 
schwer, enttäuschend, beunruhigend. Wir 
können uns an die Worte aus Psalm 121 
erinnern: Lasst uns unsere Augen zu den 
Bergen erheben.  
Verwirrende Zeiten, Traurigkeit, Schock, 
Enttäuschung: Diese Gefühle und Erfah-
rungen gehören zum Leben dazu und prä-
gen uns als Menschen genauso sehr wie 
Freude und Glück, aufregende neue Mög-
lichkeiten, freudige Wiedersehen und über-
wundene Schwierigkeiten. Sie alle sind 
Teil des Lebensgewebes. Und im Zentrum 
dieses Gewebes, als die Fäden, die es 
zusammenhalten, steht Gott.  
Psalm 121 sagt uns, dass unsere Hilfe 
nicht nur von Gott kommt, sondern dass 
Gott auch nicht zulassen wird, dass unser 
Fuß ausrutscht. Manchmal haben wir viel-
leicht das Gefühl, die Kontrolle zu verlie-
ren, und das kann ich gut nachvollziehen. 
Aber vielleicht müssen wir uns einfach an 
Gottes Verheißung erinnern. Was wie ein 
Rückschlag erscheint, könnte tatsächlich 
den Weg für einen neuen, vielleicht sogar 
besseren Weg ebnen.  
Also, liebe Freunde, während wir unsere 
Lebensreise fortsetzen, lasst uns die Zeit 
nehmen, zu den Bergen aufzublicken. Und 
während wir das tun, lasst uns an die 
Schlussworte von Psalm 121 denken:  Der 
Herr behüte deinen Ausgang und Eingang. 
Mögen wir alle Gottes Fürsorge, Liebe, 
Schutz, Herausforderungen und Gegen-
wart erfahren: von nun an bis in Ewigkeit. 
Amen. 

Andrew Allen 

An(-ge)dacht
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Kollektenplan 
 
18.10.   20. Sonntag  
            nach Trinitatis  
            Kirchliche Männerarbeit 
31.10.   Reformationsfest  
            Gustav-Adolf-Werk 
 8.11.   Drittletzter Sonntag  
            Ausbildungsstätten der Landes-
            kirche des Kirchenjahres  
18.11.   Buß- und Bettag 
            Ökumene und Auslandsarbeit 
            der EKD 
29.11.   1. Advent      
            Arbeit mit Kindern  
            (verbleibt in der Kirchgemeinde) 
26.12.   2. Christtag   
            Katastrophenhilfe und Hilfe  
            für Kirchen in Osteuropa  
An den anderen Sonntagen wird für unsere 
Kirchgemeinden im Kirchgemeindebund 
Löbauer Region gesammelt.   
Vertretungen/Abwesenheit 
 
Aufgrund des längerfristigen Ausfalls von 
Herrn Pfr. Benzing wenden Sie sich bitte 
bei Anfragen direkt an den Kirchgemeinde-
bund der Region Löbau, Johannisplatz 1– 3 
in Löbau, Telefon 03585  47040 oder per 
E-Mail kg.loebau@evlks.de, kgb.loebauer-
region@evlks.de.   
Bibelstunde der  
Landeskirchlichen  
Gemeinschaft  
 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
 

Seniorenkreis  
Obercunnersdorf  
 
1. Mittwoch im Monat  
14.30 Uhr im Kirchsaal Obercunnersdorf 
 
 
Frauenkreis  
Nieder cunnersdorf 
 
jeweils 14.30 Uhr 
im Pfarrhaus Niedercunnersdorf 
  
Veranstaltungen  
im ASB-Pflegeheim  
Obercunnersdorf 
 

Im Pflegeheim „Am Kupper“ in Obercun-
nersdorf findet unregelmäßig ein Gottes-
dienst mit Abendmahl statt. Den genauen 
Termin erfahren Sie unter der Telefonnum-
mer 035875 6730.   

Pfr. Friedemann Bublitz 
  
Hauskreise 
 

Hauskreis Ober-/Niedercunnersdorf 
jeden 1. Mittwoch im Monat ab 19.30 Uhr  
Hauskreis Kottmarsdorf 
jeweils 19.30 Uhr 
7.10. bei Fam. Meitzner, Detlef 
4.11. bei Fam. Clemens, Peter  
Hauskreis Großschweidnitz  
nach Absprache – bitte melden  
bei Ronald und Christina Mitter, 
Telefon 03585 862614

Informationen und Veranstaltungen
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Gebetskreis 
 
aller 14 Tage Mittwoch (OC) 
Information über Chr. Heinrich  
(Telefon 0174 1731937) und Frau Herrmann 
 
Friedensgebet 
 
jeden Freitag, um 19.00 Uhr  
in der Obercunnersdorfer Kirche 
 
Chorprobe   
Obercunnersdorf 
 
jeden Donnerstag, 19.30 Uhr im Kantorat 
 
Posaunenchor 
 
Obercunnersdorf 
montags 19.00 Uhr  
Kottmarsdorf 
montags 19.00 Uhr  
in der Kirche/Gemeinderaum 
 
Fahrdienst 
 

Wenn Sie den Gottesdienst oder eine an-
dere Veranstaltung in der Gemeinde be-
suchen möchten, aber die Kirche/Veran-
staltungsort nicht allein erreichen können, 
wenden Sie sich bitte an unsere Kirchvor-
steher. Sie sind gern bereit, Sie mit dem 
Auto mit zu nehmen. 
 
Herzliche Einladung 
 
BIBELENTDECKER  
Dienstag Kantorat  
15.00– 16.00 Uhr, jede Woche 

TEENS 
Dienstag Kantorat  
16.15– 17.15 Uhr, jede Woche 
 
Naturforscher  
Mittwoch alle 2 Wochen  
15.00– 16.30 Uhr  
Pfarrhaus Obercunnersdorf  
 
Konfirmandenunterricht 7.+8. Klasse 
Mittwoch alle 2 Wochen  
im Pfarrhaus Obercunnersdorf  
17.00– 18.30 Uhr 
 
LIGHTHOUSE-PROJEKT 
im Anschluss an den Konfikurs  
LIGHTHOUSE PROJEKT  
18.30– 20.00 Uhr  
Ort bitte erfragen  
Kontakt: Manuela.Stoecker@evlks.de  
 
Es gibt vorerst keinen Eltern-Kind-Kreis 
mehr, da kein Bedarf besteht.  
Dafür gibt es jetzt ein religionspädago-
gisches Angebot in der Kita Niedercun-
nersdorf und Obercunnersdorf einmal im 
Monat. Kontakt über den jeweiligen Kin-
dergarten. 
 
Kindergottesdienste 
 
zu den 10.00/10.30 Uhr-Gottesdiensten in 
Obercunnersdorf  
Wir freuen uns über Helfer/-innen in un-
serem Team, besonders auch aus Kott-
marsdorf und Niedercunnersdorf. Wir tref-
fen uns einmal im Quartal zum Austausch 
und für Absprachen. Kommt gern dazu. 
Kontakt über Manuela Stöcker

Informationen/Veranstaltungen
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Freude und Leid in der Gemeinde

7

Einsegnung zur  
Goldenen Hochzeit  
 
von Christine und Wolfgang Hübner  
am 14. August 2026 in Niedercunnersdorf 
Spruch: „Gott hat uns nicht gegeben den Geist der 
Furcht, sondern der Kraft, der Liebe und der Beson-
nenheit.“ – 2. Tim 1,7 

 
Einsegnung zur  
Diamantenen  
Hochzeit 
 
von Bärbel und Dietmar Hamann  
am 22. August 2026 in Obercunnersdorf 
Spruch: Und wir haben erkannt und geglaubt die 
Liebe, die Gott zu uns hat: Gott ist Liebe; und wer in 
der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.  
1. Johannes Vers 4,16 

 
Christlich  
bestattet wurden 
 
Christa-Maria Burk, geb. Pusch  
*17.8.1931    †23.6.2026 
am 30.6.2026 in Obercunnersdorf  

Rainer Peuckert 
*8.9.1941    †13.07.2026 
am 6.8.2026 in Obercunnersdorf  
Spruch: „Eure Rede sei allezeit freundlich und mit 
Salz gewürzt, dass ihr wisst, wie ihr einem jeden ant-
worten sollt.“ – Kolosser 4,6 
 
Frida Schulz, geb. Wiesner  
*27.12.1926    †24.6.2026 
am 21.8.2026 in Großschweidnitz  
Spruch: „Und Gott, der Herr, nahm den Menschen 
und setzte ihn in den Garten Eden“ – 1. Mose 2,15 
 
Ruth Herrmann, geb. Golibrzuch  
* 21.4.1941    †29.8.2026 
am 9.9.2026 in Obercunnersdorf  
Spruch: „Der HERR ist nahe denen, die zerbroche-
nen Herzens sind, und hilft denen, die ein zerschla-
genes Gemüt haben.“ – Psalm 34, 19 
 
Ines Markgraff-Liesk, geb. Kurz  
* 22.11.1929    †20.5.2026 
am 11.9.2026 in Obercunnersdorf  

 
 

 



Im Apostolischen Glaubensbekenntnis sa-
gen wir, wir glauben an die Gemeinschaft 
der Heiligen”, und im November rückt die-
ser Satz besonders in den Vordergrund. 
Die Gemeinschaft der Heiligen erinnert uns 
daran, dass wir alle Teil einer langen Kette 
von Menschen sind, die bis zu den ersten 
Christen zurückreicht. Das Gedenken ist 
eine Möglichkeit, wie wir uns mit der Ge-
meinschaft der Heiligen verbinden, und der 
November ist der Monat des Gedenkens. 
Am 15.11. gedenken wir der komplexen 
Geschichte der Völker und des Kampfes 
um den Frieden, wenn wir den Volks-
trauertag mit einem besonderen Gottes-
dienst um 10.00 Uhr in der Kirche von 
Obercunnersdorf begehen, mit Musik 
vom Posaunenchor und einer anschlie-
ßenden Kranzniederlegung. 
Am 18.11. erinnern wir uns daran, dass 
wir Menschen sind und dass wir oft Fehler 
machen und Dinge falsch machen. Es ist 
wichtig, sich Zeit zum Nachdenken zu neh-
men und sich daran zu erinnern, und die-
ses Jahr findet um 18.00 Uhr in Kottmars-
dorf ein Taizé-Gottesdienst statt. 
Am 22.11. gedenken wir jener Menschen in 
unserem Leben, die uns geliebt und geprägt 
haben und die verstorben sind. Unsere rö-
misch-katholischen und anglikanischen 
Glaubensgeschwister gedenken ihnen am 
Allerseelentag, und in der lutherischen Tra-
dition ist das der Ewigkeitssonntag. 
Wir laden alle zu diesen besonderen Got-
tesdiensten ein, besonders all diejenigen, 
die um den Tod eines geliebten Familien-
mitglieds, Freundes oder Nachbarn trauern.  

Gemeinsam teilen wir die Trauer der ande-
ren, unterstützen uns gegenseitig und fin-
den Trost in der Botschaft, dass durch Jesus 
Christus der Tod überwunden wurde und 
wir im Licht und in der Verheißung der Auf-
erstehung leben.  
Die Gottesdienste am Ewigkeitssonntag 
am 22. November finden statt: 
Großschweidnitz: 14.00 Uhr 
Kottmarsdorf: 10.00 Uhr  
Niedercunnersdorf: 10.00 Uhr 
Obercunnersdorf: 14.00 Uhr  
Ewiger, treuer Gott, du rufst uns in die Ge-
meinschaft der Heiligen, die zu allen Zeiten 
und an allen Orten deinen Namen verherr-
lichen: Wir danken dir, dass wir in einer lan-
gen Kette von Gläubigen stehen, verbunden 
im Bekenntnis zu dir und in der zuversicht-
lichen Freude, dass wir dich von Angesicht 
zu Angesicht sehen werden. Dir sei Ehre in 
Ewigkeit. Amen. Andrew Alle

Ausblicke
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NOVEMBER: Monat der Erinnerung 
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Weihnachten  
im Schuhkarton  
 

 

 
 

 
Weihnachten im Schuhkarton®“ ist die be-
liebteste Geschenkaktion weltweit. Unter 
dem diesjährigen Motto „It's all about Je-
sus“ erhalten Kinder nicht nur liebevoll 
gepackte Schuhkartons, sondern hören 
auch die hoffnungsvolle Botschaft, 
dass Gott sie liebt.  International ist die 
Aktion unter dem Namen „Operation 
Christmas Child“ bekannt. Seit 1993 wur-
den weltweit bereits über 244 Millionen 
Kinder in über 150 Ländern erreicht. 

Neben den Ländern aus dem deutschspra-
chigen Raum werden auch in Australien 
und Neuseeland, Finnland, Großbritan-
nien, Kanada, Spanien, Südkorea und in 
den Vereinigten Staaten Schuhkartons für 
bedürftige Kinder gepackt.  
 
Abgabestellen  
vom 9. bis 16. November 2026: 
Niedercunnersdorf:  
K. Richter – Untere Hauptstraße 5 
Obercunnersdorf:  
A. Strauß – Hintere Dorfstraße 22 
Kottmarsdorf:  
R. Augustin – Ebersbacher Straße 5 
Großschweidnitz: 
Ch. Mitter – E.-Thälmann-Straße 93 
 
 
Laterne, Laterne … 
 
Packt eure Laternen aus und bringt sie 
mit! Es ist wieder so weit, wir feiern Mar-
tinsfest. Am 11.11.2026 treffen wir uns 
17.00 Uhr am Kantorat, Alte Schulgasse 
in Obercunnersdorf. Das Pferd hat schon 
zugesagt. 
Für das Martinsspiel in der Kirche suche 
ich noch jugendliche und erwachsene 
Spieler/ innen. Ein bis zwei Probentermin 
vereinbaren wir dann, wenn ich weiß, wer 
mitmacht.  
 
Meldet euch bitte bei mir. 
Manuela.Stoecker@evlks.de 
 
Ich freue mich auf euch.  

Manuela Stöcker 
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Friedensdekade  
 
„couragiert widerständig“ – Friedens-
Dekade 2026 vom 8. bis 18. November 
2026 lädt die Ökumenische FriedensDe-
kade dazu ein, sich mit Fragen von Frie-
den, Gerechtigkeit und gesellschaftlicher 
Verantwortung auseinanderzusetzen. Das 
diesjährige Motto lautet „couragiert wider-
ständig“. Viele Entwicklungen in unserer 
Zeit lösen Verunsicherung aus: Kriege und 
Aufrüstung, Angriffe auf demokratische In-
stitutionen, gesellschaftliche Polarisierung, 
die Klimakrise und wachsende soziale Un-
gleichheit. Angesichts dieser Herausfor-
derungen erscheint es oft einfacher, sich 
zurückzuziehen oder zu resignieren. Das 
Motto der FriedensDekade setzt einen an-
deren Akzent. Es ermutigt dazu, nicht 
gleichgültig zu werden. Couragiert zu han-
deln bedeutet, für Menschenwürde, De-
mokratie und Frieden einzustehen – im 
Alltag, in der Nachbarschaft, am Arbeits-
platz, in der Schule oder in der Kirchen-
gemeinde. Widerständig zu sein heißt, Un-
gerechtigkeit, Ausgrenzung und Gewalt 
nicht einfach hinzunehmen, sondern sich 
im Rahmen demokratischer Möglichkeiten 
für eine gerechtere und friedlichere Welt 
einzusetzen. Die Ökumenische Friedens-
Dekade wird seit 1980 von Kirchen und 
Friedensgruppen getragen. Jedes Jahr ge-
stalten tausende Menschen Friedensge-
bete, Gottesdienste, Diskussionsabende, 
Konzerte und Aktionen vor Ort. Auch un-
sere Gemeinde beteiligt sich in diesem 
Jahr an der FriedensDekade: [Hier eigene 
Termine und Veranstaltungen einfügen] 

Weitere Informationen zur FriedensDe-
kade sowie Materialien und Anregungen 
für Gemeinden finden Sie unter: 
www.friedensdekade.de. 
 

 

 
Haus- und Straßensamm-
lung der Diakonie Sachsen 
 
Spendensammlung  
für Angebote der Suchtberatung  
und Psychosozialen Hilfe 
Die Zahlen psychischer Erkrankungen sind 
in Sachsen auf einem hohen Niveau. Glei-
ches gilt für Suchterkrankungen. Für die 
vielen Hunderttausend Betroffenen aus 
fast allen Altersgruppen und oft auch für 
die Angehörigen ist eine Erkrankung eine 
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große Last. Die Diakonie betreibt in Sach-
sen derzeit 16 Psychosoziale Kontakt- und 
Beratungsstellen sowie 22 Suchtbera-
tungs- und Behandlungsstellen. Diese bie-
ten neben der klassischen Beratung auch 
Unterstützung durch Begegnung, Beglei-
tung und Freizeitmaßnahmen. Diese ta-
gesstrukturierenden Angebote können ak-
tuell nur in sehr begrenztem Umfang 
angeboten werden, da die Förderung der 
Landkreise und Kommunen hierfür unzu-
reichend ist. Wie bereits bei der Frühjahrs-
sammlung kommen auch die Spenden 
und Kollekten der Herbstsammlung vom 
13. bis 22. November 2026 dem Ausbau 
dieser Angebote zugute. Dazu zählten in 
der Vergangenheit zum Beispiel Koch-

kurse, ein Lesecafé oder Theaterwork-
shops. Solche Möglichkeiten sind für 
 Betroffene wichtig, weil sie nicht nur Ge-
meinschaft, Aktivität und Ziele für den Tag 
bieten, sondern auch Erfolgserlebnisse er-
möglichen. Wir bitten Sie, das Anliegen 
der Herbstsammlung zu unterstützen. 
Vielen Dank!  
 
Neuer Ausbildungskurs 
bei der TelefonSeelsorge 
Oberlausitz 
 
Im kommenden Jahr beginnt bei der Tele-
fonSeelsorge Oberlausitz ein neuer Aus-
bildungskurs für ehrenamtlich Mitarbei-
tende. Interessierte werden dabei um- 
fassend auf ihre zukünftige Tätigkeit vor-
bereitet und während ihres Engagements 
fachlich und persönlich begleitet. 
Um einen ersten Einblick in die Arbeit der 
TelefonSeelsorge und die Ausbildung zu 
ermöglichen, finden zudem Informations-
veranstaltungen statt. Dort können sich In-
teressierte ausführlich über die Tätigkeit, 
die Ausbildung und die Möglichkeiten des 
ehrenamtlichen Engagements informieren. 
Die TelefonSeelsorge lebt vom ehrenamt-
lichen Einsatz engagierter Menschen, die 
anderen in schwierigen und belastenden 
Lebenssituationen zuhören, ihnen Zeit 
schenken und sie ein Stück auf ihrem Weg 
begleiten. Ein solches Ehrenamt kann 
nicht nur für die Menschen, die Unterstüt-
zung suchen, von großer Bedeutung sein, 
sondern auch für die Mitarbeitenden selbst 
eine bereichernde und sinnstiftende Er-
fahrung darstellen. 
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Rückblicke

 Konzert 
 

 

Ausblicke

Orgelkonzert in der Ober-
cunnersdorfer Kirche  

 
Am 29. August freuten wir uns sehr, 
George de Voil und James Speakman aus 
England zu einem Orgelkonzert in der 
Obercunnersdorfer Kirche begrüßen zu 
dürfen. Sie präsentierten ein Programm 
aus deutscher und englischer Musik; ein 

besonderer Höhepunkt war Samuel Wes-
leys „Duet for Organ“, bei dem das ge-
samte Klangspektrum des Instruments mit 
vier Händen und vier Füßen zur Geltung 
kam. Die sanfteren Töne der Schuster-Or-
gel wurden ebenfalls nicht vernachlässigt, 
wobei das wunderschöne „Prelude and 
Angel's Farewell“ aus Edward Elgars 
„Dream of Gerontius“ die weichen und zar-
ten Klangfarben der Orgel auf wunderbare 
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Weise demonstrierte. Zum Ausklang des 
Wochenendes spielten George und James 
zudem im Rahmen des Gemeindefestes 
am Sonntag. Wir danken den beiden herz-
lich für ihren Besuch sowie allen, die die-
ses festliche Wochenende auf vielfältige 
Weise unterstützt haben. 

 
Gethin Webster 

 

 

Rückblicke

Gemeindefest in Obercunnersdorf  

Endlich wieder ein Gemeindefest! – So 
dachte ich am 30. August, als es endlich 
losging. Der Sonnenschein hob die Laune. 
Das Fest stand unter dem Motto: „GEH 
AUS MEIN HERZ UND SUCHE FREUD! –  
Was geht dich die Schöpfung an?“  
Im Gottesdienst verbanden wir unsere Ver-
antwortung für die Schöpfung mit dem 
schönen Lied von Paul Gerhard. Wir hör-
ten Berichte von einem Förster, einer 
 Kräuterfrau, einem Imker und einem Hüh-
nerbauern. Sie alle arbeiten mit der Schöp-
fung, leben von und mit ihr. Sie bemühen 

sich, sie zu schützen und zu bewahren, 
denn sie sind sich der Abhängigkeit von 
der Erde bewusst.  
Nach dem Gottesdienst gab es ein bun-
tes Buffet. Danke an alle Bäcker/-innen, 
Griller-/-innen und Helfer/-innen! Bei leb-
haften, guten Gesprächen und kreativen 
Angeboten verging die Zeit viel zu 
schnell. Das Fest endete mit einem klei-
nen Theaterspiel und singen von Paul-
Gerhard Liedern.  

 
Manuela Stöcker 

Auch  
die Kräuterfrau und 
ihr Mann waren inte-
ressante Gesprächs-

partner.  
C. M-R.

Das auch mal an  

die Bienen gedacht 

wurde fand ich toll! 

 C. H.

Auf jeden Fall muss ein großes und  
herzliches Dankeschön an die Feuerwehr  

geschrieben werden! Und wir haben uns sehr über  
das schöne Orgelspiel der Gäste aus England gefreut.  

Ein Dankeschön haben aber alle verdient, auch die Kuchen- 
bäcker, Kaffeeköche, und alle, die was zum Essen  

beigetragen sowie die Aufwascher verdient!  
Aber es soll keiner vergessen werden,  

Andrew, Gethin, Manuela und alle Chorsänger.  
Das Gemeindefest ist Dank des gutes  

Miteinanders gelungen!  
C. H.
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Rückblicke
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Am Samstag, dem 9.9.2026 erlebten Fa-
milien aus unserem Kirchenbezirk-Löbau 
Zittau einen wunderbaren Kinderkirchentag 
unter dem Motto „UNTER TRÄUMENDEN“. 
Wir starteten in der Kirche Oberoderwitz 
mit einem Familiengottesdienst. 
Hier sangen, betteten und hör-
ten wir von dem kleinen Sa-
menkorn, das der Bauer ein-
pflanzt. Danke an Thalea 
und Ruben aus Obercun-
nersdorf für euer Anspiel. 
Das kleine Samenkorn in 
der Erde beginnt zu wachsen 
und größer zu werden. Ähnlich 
ist es mit unseren Wunschträu-
men. Erst sind sie klein in uns, aber wir 
können mit Gott an unserer Seite, an diese 
Träume glauben und Jesus vertrauen, 

dass er uns Kraft gibt, diese Träume zu 
verwirklichen. So kann aus Kleinem etwas 
Großes werden. Unsere Gebete ließen wir 
mit Ballons in der Kirche in die Luft steigen. 
Bei schönstem Wetter gab es viele krea-

tive Angebote, Gesprächskreise, 
Sport und Spiel. Die Pfadfinder 

und der Kinderzirkus Applau-
dino waren zu Gast. 
Zum Abschluss erlebten wir 
das Kindermusical „Johan-
nes, der Täufer“. Es wurde 
aufgeführt von Kindern der 

Sommer-Musical-Rüstzeit. 
Es war ein toller Tag! Danke an 

alle Helfer/innen und Kuchenbä-
cker/innen auch aus Obercunnersdorf! 

 
Manuela Stöcker 

Rückblicke

Kinderkirchentag im Oderwitzer Lutherhaus  
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Ökumenischer Gottesdienst  
am Vorabend des Tages  
der Deutschen Einheit 
 

Am 2. Oktober, 19.00 Uhr 
findet in der kath. Kirche 
Mariä Namen in Löbau  
ein ökumenischer Gottes-
dienst mit Kaplan Dr. Jens 
Bulisch und Superintendent 
Raik Fourestier sowie KMD 
Christian Kühne statt. 

 

Deutschland  
singt und klingt 
 

Am Tag der Deutschen 
Einheit laden wir 19.00 Uhr 
auf den Löbauer Altmarkt 
ein. Im Rahmen der Initia-
tive „3. Oktober – Deutsch-
land singt und klingt“ er-
klingt ein Programm, das 

zeitgleich auf zahlreichen Marktplätzen in 
Deutschland aufgeführt wird.  
 

Rückblicke

Neuigkeiten 
 
Fußball-Kicker im Pfarrhaus Obercunnersdorf 
Wir haben vom Hort der Grundschule Niedercunnersdorf den Kicker geschenkt bekom-
men. Danke an Frau S. Hartmann für den Transport. 
Außerdem gibt es jetzt im Pfarrhaus einen Auslagenständer. M. Stöcker  

Informationen aus dem Kirchenbezirk
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Ausstellung „Was macht 
das Leben wertvoll?“ im 
Landratsamt Görlitz 
 

Diese Ausstellung mit 
verschiedensten Bildern 
und Texten von Men-
schen mit Behinderun-
gen erinnert die Gäste an 

die Schönheit des Lebens. Dabei spielt 
das Thema „Vielfalt“ eine besondere Rolle. 
Die Menschen sollen danach gestärkt und 
mit positiven Gedanken in ihren Alltag zu-
rückkehren.  
Am 8. Oktober 2026, 16.00 Uhr wird die 
Ausstellung im Landratsamt Görlitz mit ei-
ner musikalischen Lesung eröffnet. Die 
Schauspielerin, Regisseurin und Autorin 
Blanche Kommerell – bekannt aus DEFA-
Märchenfilmen – liest Gedichte von Rosalie 
Renner, einer Mitarbeiterin des Inklusions-
teams unseres Kirchenbezirkes. Musiker 
und Gitarrenlehrer Stefan Gröll wird den 
Nachmittag musikalisch umrahmen. 
 
 
Brahms-Requiem 
 
Ganz herzlich laden wir zu folgenden Auf-
führungen ein:  

31.10.2026, 16.00 Uhr  
Görlitz, Kreuzkirche  
15.11.2026, 17.00 Uhr  
Hoyerswerda, Johanniskirche 
18.11.2026, 17.00 Uhr  
Zittau, Johanniskirche  
22.11.2026, 17.00 Uhr 
Löbau, Nikolaikirche  

Es musizieren: Solisten, die Neuen Lau-
sitzer Philharmonie, der Bach-Chor Görlitz, 
der Oratorienchor Hoyerswerda und die 
Ephoralkantorei Löbau-Zittau unter der 
Leitung von Kreiskantor Fabian Kiupel 
(Görlitz & Hoyerswerda) und KMD Chris-
tian Kühen (Löbau & Zittau). Eintrittskarten 
gibt es im Vorverkauf in den Orten an den 
bekannten Vorverkaufsstellen sowie je-
weils eine Stunde vor Konzertbeginn in 
den Konzertkirchen. Vorbestellungen sind 
über christian.kuehne@evlks.de möglich. 
 
 
Herbsttagung  
der Landessynode 
 

 

 
Die Herbsttagung der Landessynode der 
Ev.-Luth.-Landeskirche Sachsens findet 
vom Freitag, dem 13. November, bis 
zum Montag, dem 16. November im 
Haus der Kirche in Dresden statt. Auf der 
Tagesordnung steht u.a. der Haushaltplan 
2027. Aus unserem Wahlkreis nehmen die 
gewählten Abgeordneten Pfarrer Stephan 
Rehm, Christine Göldner und Martin Kör-
ner sowie als berufene Mitglieder Super-
intendent Raik Fourestier und Ines Brie-
sowsky-Graf an der Tagung teil. 

  Informationen aus dem Kirchenbezirk
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Kronleuchter in Oberlausitzer Kirchen 
 

Informationen aus dem Kirchenbezirk

Kirchen -
bezirks- 
synode 
 
Die Herbsttagung  
der Kirchenbezirks-
synode findet  
am Freitag, dem  
20. November 2026 
im Lutherhaus  
Oderwitz statt.  
 
Auf der Tagesord-
nung stehen u.a. der 
Haushaltplan 2027. 

Vortrag von Harald Skala, Obercunnersdorf, 
am 4. November 2026, um 19.00 Uhr in 
der St. Barbara Kapelle der Obercunners-
dorfer Kirche. Harald Skala folgt einer Ein-
ladung der Kirchgemeinde Obercunners-
dorf, nachdem er bereits erfolgreich in der 
Christian-Weise-Bibliothek in Zittau refe-
riert hat. Die Veranstaltung findet in Zu-
sammenarbeit mit dem Heimatbund Ober-
cunnersdorf statt. Unter dem gleichna- 
migenTitel hat der Referent als Autor be-
reits zwei Bücher veröffentlicht, die bei ge-
schichtsinteressierten Heimatfreunden 
große Beachtung fanden. 
Vorgestellt werden im aktuellen Vortrag  
43 Kronleuchter aus 18 Kirchen zwischen 
Görlitz, Kamenz und Zittau. 
Der Eintritt ist frei. Über eine Spende für 
die Restaurierung der Obercunnersdorfer 
Chororgel freuen wir uns. 
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Kontakte

Pfarramt Obercunnersdorf 

Hauptstraße 27, 02708 Obercunnersdorf 
Telefon: 035875 60312, Fax: 035875 67672  
E-Mail: kgb.loebauer-region@evlks.de  
www.kirchgemeindebund-loebauer-region.de  
Es erleichtert uns die zuverlässige Bearbeitung der einge-
henden E-Mails, wenn Sie diese direkt an unser Verbund-
pfarramt schicken!   
Pfarrer Kersten Benzing 

Sprechzeit: 
Di. –Fr. 9.00 –12.00 Uhr und 

nach tel. Vereinbarung 
Handy: 0176 80373121 
Festnetz: 035875 67671 
E-Mail: kersten.benzing@evlks.de  
Manuela Stöcker 

Gemeindepädagogin 
Mobil: 0173 2164679 
E-Mail: Manuela.Stoecker@evlks.de 
Termine nach Absprache  
Diana Hartmann 

Sprechzeit: 
Dienstag 15.00– 17.00 Uhr 
E-Mail: diana.hartmann@evlks.de  
Friedhofsmitarbeiter  

Mike Heinrich  
Telefon 035877 20318 
Mobil: 0171 8753411 
Termine nach Absprache   
Krankenhausseelsorge 
Großschweidnitz 
 
Pfarrerin Dr. Ines Mory  
Telefon: 03585 4531331 
Mobil: 0157 73582702 
E-Mail: krankenhausseelsorge@skhgr.sms.sachsen.de  
Sprechzeit (Büro Haus 22/112.1 oder Kirche): 
nach telefonischer Vereinbarung 

 

 
 
Johannisplatz 1/3, 02708 Löbau 
Telefon: 03585 47040 
Fax: 03585 470417 
E-Mail: kgb.loebauer-region@evlks.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag   9.00 –12.00 und 14.00 –16.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 –12.00 und 14.00 –18.00 Uhr 

 Bankverbindung  
 Kontoinhaber:  
Kirchgemeinde Obercunnersdorf  
IBAN: DE 08 3506 0190 1611 8700 07 
Zweck: Bitte konkret angeben!  
Spendenquittungen: Stellen wir für Beträge über 
300,– € automatisch aus (dafür muss uns Ihre An-
schrift bekannt sein), für Beträge unter 300,– € auf 
Anfrage (gegenüber dem Finanzamt genügt schon 
ein einfacher Einzahlungsnachweis). 
 
Datenschutzhinweis 

 
Datenschutzverantwortliche Stelle:  
Verbundpfarramt des Ev.-Luth. Kirchgemeindebundes  
Löbauer Region, Johannisplatz 1 –3, 02708 Löbau,  
Kontakt: 03585 47040; kgb.loebauer-region@evlks.de  
Örtlicher Datenschutzbeauftragter im Kirchgemeindebund: 
Pfr. Jonathan Hahn, Kirchgasse 3, 02748 Bernstadt 
Kontakt: 035874 20809; jonathan.hahn@evlks.de  
Hinweis auf Ihr Beschwerderecht:  
Sie haben das Recht, sich mit einer Beschwerde an die Auf-
sichtsbehörde zu wenden, wenn Sie der Ansicht sind, bei der 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in Ihren 
Rechten verletzt worden zu sein. Die Kontaktdaten der zu-
ständigen Aufsichtsbehörde sind: Beauftragter für den Da-
tenschutz der EKD (BfD EKD), Invalidenstr. 29, 10115 Berlin 
Kontakt Außenstelle Berlin für die Datenschutzregion Ost,  
Telefon: +49 (0)30 2005157-0,  
E-Mail: ost@datenschutz.ekd.de
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